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Rund
ums Geld

Marianne Gähwiler

Warum so hohe
Steuern?
Warum sie so v/ei Steuern fee-

zahle, haben Sie eine AHV-
Fenfnerin in der «Zeitlupe» ge-

/ragt. /cfe darf/fenen dazu ant-
Worten, icfe ware /roh, müsste
icfe nur so wenig feezafe/en. /cfe

featte nie einen übermässigen
Lohn, feesitze feein grosses Ver-

mögen und muss a/s _Rentner;e-
den Monat /000 Franfeen auf
die Seife legen fir die Steuern.

Der Xanfon Fern ist einer der
feöcfesten in Sacfeen Steuern,
aber es feönnen ;a nicfef a//e in
den /Canton Zu# umzidie«.
Oder feönnen Sie mir einen
Gratis tip geben, wie icfe weniger
Steuern feezafe/en muss?

Tips, wie man weniger Steu-

ern bezahlt, sind häufig in
Zeitungen zu lesen, am Radio
und Fernsehen zu hören. Sie

reichen vom Rat, Hypothe-
ken nicht direkt zurück-
zuzahlen, über die Empfeh-
lung, in Aktienfonds anzuie-

gen, bis zum Vorschlag, eine

Einmaleinlage zu tätigen. Ob
diese oder allenfalls andere
Ratschläge für Sie von Nutzen
sind, kann ich aus der Ferne

nicht beurteilen. Wenden Sie

sich, sollte Ihr Geld auf dem
Sparbuch liegen und Steuer-

Pflichtigen Ertrag bringen, an
Ihre Bank oder eine Versiehe-

rung. Wer weiss, vielleicht
liegt doch noch eine Steuer-

Sparmöglichkeit drin! Auch
mit den Steuersekretären im
Gemeindehaus habe ich gute
Erfahrungen punkto hilfrei-
chen Hinweisen gemacht.

AHV-Prämien für
Putzfrauen?
Fine Ausländerin interessierte
sz'cfe fir e/ne Steife als Putz/rau
bei uns; AP/V müssten wir nicfef

feezafelen, meinte sie, da ifer

Mann auefe in der Scfeweiz ar-
feeife, fir sie gelte die Ausnafe-

mefeesfimmung, über die Sie in
der «Zeitlupe» 4/96 geschrieben
feafeen. /n einer andern Zeit-

ELEKTROMOBIL
Leicht zu manövrieren,
einfach zu handhaben

• modernes Design
• ruhig fahren statt gehen -

auch beim Einkauf im Laden

• für ältere und gehbehinderte
Leute

• mit eingebautem Ladegerät

• max. Geschwindigkeit 7 km/h

• 1 Jahr Garantie

• Preis Fr. 6710-
inkl. Mwst./Lieferung

Ich interessiere mich für das Elektromobil.
Bitte senden Sie mir den Detailprospekt.

Name:

->•§

Adresse:

PLZ/Ort: Telefon:

Rufen Sie uns an oder senden Sie den Coupon an:
Power Push AG, Hinterflueweg 6, 6064 Kerns, Telefon 041/660 96 66 zl

seferift lasen wir aber, die P/aus-

angestellte sei bei der feanfona-

len Ausgleicfesfeasse anzumel-
den, um die AHV-Prämien ab-
zffreefeneff. Würden Sie uns bit-
te bestätigen, dass wir uns auf
/fere Darstelfe/ng stützen dûrfefî.

Ob AVIV abgerechnet werden

muss, ist von der jeweiligen
Situation abhängig. Wer eine
Putzfrau anstellt, sollte die
AHV-Frage bei seiner Aus-

gleichskasse selber abklären.
Ist eine AHV-Abrechnung un-
ter bestimmten Umständen
nicht obligatorisch, muss von
beiden Seiten, also der Ar-
beitnehmerin und der Ar-
beitgeberin, eine Verzichts-
erklärung abgegeben werden.
Aus Beweisgründen am be-

sten schriftlich.

Reicht mein
Vermögen?
/cfe bin 86 /afere alt und feafee

ein Vermögen von 200000
Franfeen. Genügt das, falls icfe

90 oder 95 /afere alt werde und
in ein Pfegefeeim müssfe? /m
Moment reichen mir die AHV
und eine feleine Pension zum Le-

ben, es bleibt sogar etwas übrig.

Gehört das Pflegeheim zu
den günstigeren, reichen Ihre
200000 Franken länger, ko-
stet es monatlich sechs-, sie-

bentausend Franken, ist Ihr
Vermögen halt schneller auf-

gebraucht. Bevor man Ihre
Frage beantworten kann,
müsste man Ihre monatli-
chen Einnahmen und Ausga-
ben kennen.

Ich würde mir keine vor-
zeitigen Sorgen machen. Ge-

niessen und nützen Sie die
Gegenwart, solange es Ihnen
gut geht. Vielleicht wird die

Heimfrage gar nie aktuell. Sie

wissen sicher, dass Sie mögli-
cherweise Anrecht auf Ergän-
zungsleistung haben, bevor
Ihr ganzes Vermögen durch
allfällige Heimkosten aufge-
braucht ist.

Die Bank
gibt
Auskunft

Dr. Emil Gwalter

Nochmals:
Mit Hypotheken
Steuern sparen?

Die Antwort, die Sie in der

«Zeitlupe» 6-7/96 im Arfifeel

«Apropos Fücfezafeiung der Hy-
potfeefe» gegeben haben, stimmt
nicfef mit dem Leserbrief über-

ein. Der Leser feat im verö/fent-
liefeten Brief mit feeinem Wort
gesagt, dass man durefe Fiicfe-

zafelungvo/ ; Hypoffeefeen «sefewar-
zes» Geld weiss wasefeen feönne.

Fr feat iediglicfe festgestellt, dass

siefe die Hypoffeefe im Normal-

fall nur dann lofent, wenn das

dadurch verfügbare Vermögen

auf einem nicfef versteuerten

/Coffto/Depot /schwarzes Geld
oder Versicfeenmg/Finrnaieinia-

ge ofene Steuern/ mit sefergfftem
Zins angelegt ist. /cfe möcfete

noefe eine weitere lofenende

Möglicfefeeif an/ügen: Wenn mit
dem verfügbaren Kapital Afe-

tienan/agen und/oder affdere

gute Börsengescfeä/te getätigt
werden. Das feann aber nur dort
empfohlen werden, wo die nöfi-

gen Kenntnisse vorhanden sind.
Übrigens: Endlich sagt hier

/emaud felar, dass die Fefelmei-

nung, man feönne mitHypotfee-
feen Steuern sparen, so allgemein
nicht stimmt. Der Leser schreibt

richtig, dass es sfeuerteefenisefe

in den allermeisten Fä//en feei-

nen Unterschied macht, ob man
Schulden hat oder die Hypotfeefe
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